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 Totalsperre der B134
Aufgrund von Asphaltierungsarbeiten wird die B134 Wallererstr. 
von Hörstorf bis zur Abzweigung mit der Steinholzer Gemein-
destraße (Aumühle) an folgenden Tagen total gesperrt, dazwi-

schen ist mit Behinderungen zu rechnen:

23.09. - 25.09.2016   und    30.09. - 01.10.2016 
 

						    

Der OÖ. Landes-Feuerwehrverband verlieh für besondere Dienste  
Herrn Altbürgermeister Johann Meyr die Florianiplakette in Silber 

Umleitungen sind vor Ort 
eingerichtet (über die B129  
Eferdingerstr. und über die 
L1221 Daxbergerstraße)

Betroffene Strecke: 	   
Breitenaich (nach dem	
Bahnübergang B134) 	
bis zur Fa. Falk GmbH 	
(Steinhandel) = 2,4km
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Liebe Schartnerinnen und 
Schartner!

Die heurige Urlaubs- und Feri-
enzeit geht dem Ende zu und 
ich hoffe, Sie hatten Gelegen-
heit zur Erholung und sind im 
Falle einer Reise wieder gesund 
nach Hause gekommen!

In der Gemeinde haben wir ne-
ben ein paar Urlaubstagen die 
sogenannte „ruhigere Zeit“ ge-
nutzt um wichtige Projekte wei-
ter zu entwickeln.

Rechtzeitig zum Schulbeginn 
wurde die von den Elternvertre-
tungen und der „Gesunden Ge-
meinde“ erbetene 30-iger-Zone 
im Bereich der Volksschule ein-
gerichtet. Beabsichtigt ist auch 
noch die Errichtung von zusätz-
lichen Signaltafeln, die in die-
sem Bereich aber auch auf der 
Bundesstraße im Ortschaftsbe-
reich Breitenaich auf den be-
sonderen Gefahrenbereich für 
unsere Kinder hinweisen sollen. 
 

Nach der Volksschule wurde 
nun auch auf dem Kindergar-
tengebäude eine Photovolta-
ikanlage installiert, die unsere 
Energiebilanz weiter verbessern 
soll.

 

Intensive aber konstruktive Ge-
spräche werden zur Zeit mit der 
Vertretung der Volksbank Ober-
österreich AG über den Kauf des 
ehemaligen Bankfilialgebäu-
des geführt. Diese Liegenschaft 
würde sich auch aufgrund sei-
ner Situierung langfristig für 
die Unterbringung eines Teiles 
unserer Kinderbetreuungs-
einrichtungen eignen.	  

Herzlich willkommen heißen 
darf ich vier neue Mitarbeite-
rInnen, die mit 1. September 
ihren Dienst bei der Gemeinde 
Scharten angetreten haben:
Alberta Kabashi aus Fraham 
absolviert eine Lehre als Ver-
waltungsassistentin in unse-
rem Verwaltungs-Team.	   

Vorwort des Bürgermeisters:

Marianne Gaisbauer kehrt als 
Pädagogin in unseren Kindergar-
ten zurück, wo sie Isabel Kainber-
ger ablöst, die im Kindergarten 
ihrer Heimatgemeinde beginnt. 
Frau Mag. Gudrun Zivni wird 
das Team der Krabbelstube als 
neue Pädagogin verstärken, 
da unsere Krabbelstube ja auf-
grund der großen Kinderanzahl 
nun erstmals zweigruppig ge-
führt wird.
Stefan Nöbauer wird in diesem 
Kindergartenjahr als Zivildiener 
das Kindergartenteam unter-
stützen.  

Soweit in aller Kürze und sicher 
nicht ganz vollständig ein Über-
blick über die Dinge, die uns 
über den Sommer beschäftigt 
haben. Für nähere Informatio-
nen stehe ich gerne zur Verfü-
gung!

Einen wunderbaren Herbst  
wünscht Ihnen	  

Ihr Bürgermeister
Jürgen Höckner
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Der zweite Wahlgang der Bundes-
präsidentenwahl muss am 2. Okto-
ber 2016 nochmals wiederholt  wer-
den – der Verfassungsgerichtshof 
hat die Stichwahl bekanntlich auf-
gehoben. Argumentiert wurde die 
Aufhebung mit Rechtswidrigkeiten, 
vorallem im Zusammenhang mit der 
Auszählung von Briefwahlstimmen.   
 
Wahlberechtigt sind alle Männer  
und Frauen, die die österreichi-
sche Staatsbürgerschaft besitzen, 
spätestens am 24.04.2016 das 16. 
Lebensjahr vollendet haben, vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen 
und am Stichtag (23.02.2016) in 
der Wählerevidenz einer öster- 
reichischen Gemeinde eingetra-
gen sind. 			    
		   
Bei der Wiederholungswahl haben  
jene Wählerverzeichnisse Geltung,  
die schon bei den Wahlgängen am 
24. April und am 22. Mai 2016 he-
rangezogen worden sind. Das be-
deutet, dass Personen, die nach 
dem 24. April 2016 das 16. Lebens-
jahr vollendet haben, für diese 
Wahl weiterhin nicht wahlberech-
tigt sind. Personen, die seit dem 
Stichtag (23. Februar 2016) ihren 
Hauptwohnsitz geändert haben, 
sind nach wie vor in jener Gemeinde  
wahlberechtigt, in der sie am Stich-
tag gewohnt haben. 

Jedem, der in der Gemein-
de Scharten wahlberechtigt ist, 
wird noch eine sogenannte  
„Amtliche Wahlinformation“  
übermittelt, in der die fort- 
laufende Nummer des jeweiligen 
Wählerverzeichnisses, aber auch 
der Wahlsprengel, das Wahllokal  
und die Wahlzeit aufscheint.  
Diese amtliche Bescheinigung 
kann zur Glaubhaftmachung der 
Identität am Wahltag beitragen.
 

Stimmenabgabe durch Wahl-
kartenwähler

Sollten Sie sich am Wahltag an ei-
nem anderen Ort als in Ihrer Hei-
mat-gemeinde aufhalten oder aus  
gesundheitlichen Gründen kein 
Wahllokal aufsuchen können, so 
können Sie nur mit einer Wahlkarte  
wählen. Mit der Wahlkarte können  
Sie ein Wahllokal aufsuchen, vor einer 
besonderen Wahlbehörde wählen 
oder - ohne Wahlbehörde - im Weg 
der Briefwahl Ihre Stimme abgeben.  
Die Wahlkarte ist mündlich  
(persönlich, nicht telefonisch), 
schriftlich (zum Beispiel per Fax 
07272 / 5255-9 oder per E-Mail 
gemeinde@scharten.ooe.gv.at) 
oder elektronisch über www. 
wahlkartenantrag.at  zu beantragen. 
Schriftlich können Sie den Antrag 
auf Ausstellung einer Wahlkarte  
entweder bis zum 4. Tag vor der  
Wahl (einschließlich Mittwoch, 
28.09.2016) oder, wenn eine per-
sönliche Übergabe der Wahlkarte 
an eine vom Antragsteller bevoll-
mächtigte Person möglich ist, bis 
zum 2. Tag vor der Wahl (einschließ-
lich Freitag, 30.09.2016, 12.00 Uhr) 
stellen. Mündlich kann eine Wahl-
karte ebenfalls bis 30.09.2016, 12.00 
Uhr beantragt werden.

Wählen mit Briefwahl

Wahlberechtigte denen eine Wahl-
karte ausgestellt wurde wählen, in 
dem Sie den ausgefüllten Stimm-
zettel in das Wahlkuvert geben, 
dieses verschließen und in die 
Wahlkarte legen.		    

Zudem haben Sie auf der Wahlkar-
te durch ihre Unterschrift eides-
staatlich zu erklären, dass Sie ihre 
Wahl persönlich, unbeobachtet 
und unbeeinflusst getroffen haben. 
Wenn Sie die Wahlkarte nicht 
dazu verwenden, vor einer  

Wahlbehörde zu wählen, sondern 
die Stimmabgabe mittels Briefwahl 
ausüben möchten, so müssen Sie 
dafür sorgen, dass die Wahlkar-
te rechtzeitig bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangt. Sie 
können die Wahlkarte zB. in einen  
Briefkasten der Post einwerfen, auf 
einer Postgeschäftsstelle aufgeben 
oder bei der zuständigen Bezirks-
wahlbehörde direkt abgeben.

 
Wahlvorgang

Beim Erscheinen im Wahllokal  
erfolgt die Identitätsfeststellung. 
Anschließend wird Ihnen ein amtl. 
Stimmzettel mit einem leeren  
Kuvert ausgefolgt, mit dem Sie 
sich in die Wahlzelle begeben.  
Der ausgefüllte Stimmzettel ist dann in 
das Kuvert zu legen und dem anwesen-
den Sprengelwahlleiter zu übergeben,  
der Ihr Kuvert ungeöffnet in die 
Wahlurne einwirft. Für etwaige  
Fragen zur Wahl steht Ihnen 
die Gemeinde Scharten unter  
 07272/5255 gerne zur  
Verfügung.	  
 

Zur Wahlurne gehen heißt mit- 
bestimmen!	  
Ihr Bürgermeister	  
LAbg. Jürgen Höckner 

Bundespräsidentenwahl 2016 
Wiederholung des zweiten Wahlganges:

 

WICHTIGE INFO:
WAHLSPRENGEL 1 

(Rexham, Scharten, Vitta)
Wahlzeit: 07:00 bis 13:00 Uhr
Wahllokal: Volksschule Scharten - 	
	         Foyer Kirschblütenhalle
  

WAHLSPRENGEL 2 
(Breitenaich, Finklham,  
Oberndorf und Roithen)

Wahlzeit: 07:00 bis 13:00 Uhr
Wahllokal: Zeughaus FF Finklham
  

WAHLSPRENGEL 3  
(Aigen, Herrnholz, Kronberg,  
Leppersdorf und Roitham)

Wahlzeit: 07:00 bis 13:00 Uhr
Wahllokal: Volksschule Scharten - 	
	          Eingangshalle
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Geburtstags- und Ehejubiläen
Herzliche Glückwünsche, Gesundheit und alles Gute für den weiteren Lebensweg!

Aus der Gemeindestube:

Ernestine Greinecker aus Finklham 
zum 85. Geburtstag  

 

Eheschließungen
Herzliche Glückwünsche, alles Gute und viele 
schöne gemeinsame Stunden in Harmonie! 

Daniela Bauer (geb. Krexhammer) und  
Mag. Rene Bauer aus Scharten

Franz Lohnauer aus Scharten 
zum 91. Geburtstag  

Walter und Rosa Steinbichler aus Finklham 
zur Goldenen Hochzeit (50. Ehejubiläum) 

Helmut Kollingbaum aus Roitham 
zum 80. Geburtstag  

Karl Mitterbauer aus Kronberg 
zum 92. Geburtstag  

 

und 
 

Franz Koblinger aus Scharten 
zum 90. Geburtstag 

Aus gesundheitlichen Gründen fand jedoch 
keine Ehrungsfeier statt 

Auf eine baldige Besserung!

 

Geburten
 

Herzliche Glückwünsche, Gesundheit  und   
viele glückliche und unvergessliche Stunden!

	
Ölmez Rabiye aus Finklham zum Sohn Halil
Mag. Karin und Andreas Miniberger aus Finklham  
zur Tochter Carolin
Jennifer und Manuel Oberdorfer aus Scharten 
zum Sohn Elyas-Manuel
Fatima Alhaso aus Leppersdorf zur Tochter Maria
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Gratulation
 

Frau Eva Lessl zur erfolgreichen Ablegung der 
Reife- und Diplomprüfung an der HBLW Wels 

Frau Romana Berger zur erfolgreichen Ablegung 
der Reifeprüfung am Linzer Technikum

Herr Manuel Ortner B.A. M.A. zum erfolgreichen 
Abschluss seines Studiums an der Fachhochschule OÖ 

Frau Anna Katharina Traunbauer aus Rexham  
für den ausgezeichneten Erfolg bei ihrer Prüfung zum 
Bachelor of Science in Engineering im Studiengang 
Medical and Pharmaceutical Biotechnology

Herr Mag. Rene Bauer zur erfolgreichen  
Ablegung der Rechtsanwaltsprüfung vor dem  
Oberlandesgericht Linz	  

Herzliche Glückwünsche!

 

Wir sind auch stolz auf  
unsere Lehrlinge!

 
Es ist uns aus datenschutzrechtlichen Grün-
den leider nicht möglich, erfolgreich abgelegte 
Lehrabschlussprüfungen zu veröffentlichen.	   

Veröffentlichung - Info
Erteilt uns ein Lehrling, der eine Lehrabschluss-
prüfung erfolgreich abgeschlossen hat, oder 
der Lehrbetrieb die Zustimmung zur Veröffent-
lichung, möchten wir gerne den Absolventen 
auch öffentlich (in der Gemeindezeitung) gratu-
lieren. Dies gilt natürlich auch für alle erfolgrei-
chen Studien- bzw. Berufsabschlüsse.
Da wir sehr stolz auf unsere erfolgreichen Ge-
meindebürger sind, ersuchen wir um Bekannt-
gabe derartiger Abschlüsse. 

 

Infoveranstaltung  
„Asyl und Integration“

Die Gemeinde Scharten veranstaltet am  
Donnerstag, dem 13. Oktober 2016,  
um 19.00 Uhr, in der Kirschblütenhalle  
Scharten eine Informationsveranstaltung 
zum Thema Asyl und Integration.	   
An dieser Podiumsdiskussion wird eine Ex-
pertengruppe mit Vertretern der Exekutive,  
der Bezirkshauptmannschaft, der Volkshilfe 
und Caritas teilnehmen.				     
Die Infoveranstaltung soll Gelegenheit bieten 
Fragen stellen zu können und etwaige Ängste 
und Missverständnisse abzubauen.		    
Weiters können interessierte Personen ihr 
ehrenamtliches Engagement anbieten. 

Auch heuer stellt die österreichische Bundesregierung 
wieder Budgetmittel für Förderungen im Bereich der 
thermischen Gebäudesanierung zur Verfügung.  
Mit Stand 29.08.2016 stehen noch 5,3 Mio. Euro an 
Förderungsmitteln zur Verfügung. 
 
Am  Freitag, dem 14. Oktober 2016, 19:00 Uhr, findet 
in der Gemeinde Scharten (Gemeindeamt 1. Stock) 
ein Expertenabend zur Sanierungsoffensive statt. 
 
 

Ein Berater des oberösterreichischen Energiesparver-
bandes wird anwesend sein und einen Vortrag zum 
Thema "Sanieren, Heizung und Förderungen" hal-
ten. 
 

Nutzen Sie die Gelegenheit sich bei einem unabhängi-
gen Berater zu informieren und holen Sie sich Tipps 
zur richtigen Sanierung sowie möglichen Förderungen. 
 

Die produktunabhängige Energieberatung des Ener-
giesparverbandes steht Ihnen darüber hinaus das gan-
ze Jahr kostenlos zur Verfügung.  
Sie können diese einfach unter 0800-205-206 
(beratung@esv.or.at) anfordern.  
 

 

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme! 
 

Der Gottesdienst findet am
12.09.2016 um 08:15 Uhr
in der evang. Kirche statt.
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SCHARTEN ornelia 
rennmair

Luna Yoga Lehrerin
Dipl. Hatha-Yoga Lehrerin

 Anmeldeschluss: bis 1 Woche vor Kursstart! (Später nachfragen kann sich jedoch lohnen, manchmal werden kurzfristig Plätze frei!)

 Max. 6 Teilnehmer/innen je Kurs! Die Anmeldungen werden nach dem Zeitpunkt ihres Eintreffens gereiht!
 *Frühbucher-Preis: Anmeldung/Bezahlung bis 2 Wochen vor Kursstart!
 NEU      Nimm das Doppelpack, es zahlt sich aus - beide Termine je Kurs buchen - weniger zahlen!

 Weitere Angebote: www.hallo-lebenskraft.at | www.luna-yoga.de/lehrerin/?user-id=140

Kurs-Ort: Kornelias YOGA-OASE (Roitham 24, 4612 Scharten)

D
ie

n
st

ag  07.30 - 09.00 Uhr | Luna Yoga® am Morgen | Den Tag mit frischer Energie beginnen!
 09.30 - 11.00 Uhr | Yoga Balance 50+ | Für einen guten Start in die Woche!
 Termine: 13.09. - 18.10.2016 (6x)  |  25.10. - 06.12.2016 (6x)                             Beitrag: siehe Montagkurse!

M
o

n
ta

g

 dhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhh

 16.00 - 17.30 Uhr | after Work Yoga | Deinen Arbeitstag mit Luna Yoga beenden!
 18.00 - 19.30 Uhr | Yoga Balance | Kräfte sammeln und Kreativität fördern!
 20.00 - 21.30 Uhr | Luna Yoga® am abend | Auf der Insel der „Langsamkeit“ landen!
 Termine: 12.09. - 17.10.2016 (6x)  |  24.10. - 05.12.2016 (6x)                                     Beitrag: 6 x 90 Min. € 75,-/*72,-  
            DP: 12 x 90 Min. € 144,-/*139,-

 Anmeldung/Infos: 0699-11 94 09 68 | yoga.kornelia@gmx.net | www.yogafindedeinebalance.blogspot.com.at

Fr
ei

ta
g

 08.30 - 10.00 Uhr | Luna Yoga® am Vormittag | Zum Einstimmen auf das Wochenende!
 Termine: 16.09. - 21.10.2016 (6x) |  28.10. - 09.12.2016 (6x)                   Beitrag: 6 x 90 Min. € 75,-/*72,-

DP: 12 x 90 Min. € 144,-/*139,-   

Kinder-Yoga   14.30 - 15.30 Uhr | Mini-Midis (4 - 10 Jahre)  
                                 Termin: 16.09 - 11.11.2016 (8x)         Beitrag: 8 x 60 Min. € 64,-/*60,-

Pro 
Pers

on
 nur e

in Gutsc
hein

 gü
ltig

 bis 

05.09.2016 

Nich
t m

it a
ndere

n Rab
att

en
 ei

nlös
bar!

 

gutsc
hein

€ 5,-

„Finde deine Balance“ informieren über Yoga-Kurse im Herbst

  
 

Erste Hilfe Kurs in Scharten – Ein Gemeinschaftsprojekt der 
Gesunden Gemeinden Buchkirchen, Fraham und Scharten 

 
Wann:  20. und 27. Oktober, 3. und 10. November  
 ab 18:00 Uhr 
Wo:   Scharten, Volksschule  
Kosten:       € 45,00  
Durchführung:   Rotes Kreuz Eferding 
 
Erste Hilfe ist die unmittelbare Versorgung von verletzten Personen  noch vor dem Eintreffen  
des Rettungsdienstes – es kommt auf die ersten Minuten an! Erste Hilfe kann Leben retten. 
Wenn man selbst einmal in Not gerät, wünscht man sich auch, dass einem geholfen wird. 
Nur praktisches Üben in einem Kurs vermittelt die Sicherheit, im Notfall das Richtige zu tun. 

 
Kursinhalte: 

 Unfallverhütung 
 Grundlagen der Ersten Hilfe (Rettungskette, Notruf, Lagerungen, ..) 
 Regloser Notfallpatient (stabile Seitenlage, Wiederbelebung) 
 Akute Notfälle (Herzinfarkt, Schlaganfall, starke Blutung, …) 
 Wunden, Verbände , Knochen- und Gelenksverletzungen 

 
Anmeldung bis 27.9.2016 im Gemeindeamt Scharten bei Frau Romana Bauer (Tel. 07272/5255-

10, E-Mail: meldeamt@scharten.ooe.gv.at)  Begrenzte Teilnehmerzahl! 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich die Gesunden Gemeinde 
Buchkirchen  Fraham         Scharten  
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(DGKS Judith Resch)

 

Sozialberatungsstelle  
Eferding  –  Rat und  

Orientierung in sozialen Fragen
Sie haben eine Frage und suchen 
eine Antwort darauf?
Sie haben ein Anliegen und möch-
ten mit jemandem darüber spre-
chen?
Sie haben ein Problem und wissen 
nicht an wen sie sich wenden sol-
len?

Dann kommen sie doch einfach in 
die Sozialberatungsstelle.

In der heutigen Zeit gibt es eine 
Fülle von sozialen Angeboten für 
verschiedenste Lebenssituationen. 
Es ist nicht einfach, für sich das pas-
sende Angebot zu finden.
Seit dem Jahr 2000 ist die Sozialbe-
ratungsstelle Eferding als erste An-
laufstelle und Wegweiser im Sozial-
bereich nicht mehr weg zu denken.

Von „A“ wie Altenheim bis „Z“ wie 
Zuschuss:
• Rat und Hilfe in schwierigen Le- 
    benssituationen und Notlagen
• Information über regionale und  
    überregionale Hilfsangebote
• Kontakt- und Ansprechperson für  
  Personen oder Institutionen im  
    sozialen Bereich
• Weitervermittlung an andere  
  Hilfsorganisationen und soziale  
     Einrichtungen
• Unterstützung auch für Angehörige  
   und Dritte
• Hilfestellung bei Behördenange- 
   legenheiten – z.B. Pflegegeldan- 
    trag, Sozialhilfe, Befreiungsanträ- 
    ge,...
• Information über Alten- und Pfle- 
    geheime, mobile Dienste, betreu- 
    bares Wohnen,...
• Hilfestellung bei finanzieller  
   Überforderung und drohendem  
    Wohnungsverlust
• u.v.m

Die Gespräche sind vertraulich, 
neutral und kostenlos. 
Bei Bedarf besuche ich sie auch zu-
hause.

 

„Es sind die Begegnungen 
mit Menschen, die das Leben 

lebenswert machen.“

Kontakt:
DGKS Judith Resch
Tel/Fax: 07272 / 59089
Mobil: 0664 / 88 38 53 04
Mail: sbs-eferding@shvef.at

Mo – Do 8 – 12 und Di 15 –  
18 Uhr im Bezirkssenioren-
heim Leumühle
Fr 8 – 12 Uhr Bezirksalten- 
und Pflegeheim Hartkirchen
sowie nach telefonischer 
Vereinbarung

 

Ferienaktion „Hochseilgarten“
Auch heuer stellte die Gemeinde Scharten wieder ein kunter-
buntes Kinderferien-Programm zusammen. Zahlreiche Kinder 
nahmen das interessante und spannende Angebot der Schartner 
Vereine und Institutionen an. 

Das Kulturreferat unter Leitung von Christian Steiner veranstal-
tete die Fahrt in den Waldhochseilpark „goruck“ nach Haag am 
Hausruck.  Die Kosten für die Busfahrt wurden von der Gemein-
de Scharten übernommen. Cirka 30 Schartner Kinder konnten 
im  Flying Fox-Parcours ihre Geschicklichkeit, ihren Mut und ihre  
Ausdauer unter Beweis stellen. Das Klettern, Schaukeln und  
Balancieren auf den verschiedenen Seil- und Brückenkonstruktionen  
machten den Kindern sichtlich Spaß. 
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Das 39. Jugendlager des Bezirkes 
Eferding fand dieses Jahr in unserer  
Gemeinde auf dem Areal des 
Lehnerhofes in Herrnholz statt. 

Für die Feuerwehr Scharten hieß 
das, im Vorfeld die Organisa-
tion und die Aufbauarbeiten zu 
stemmen, um den Jugendlichen 
sowie den Betreuern eine tolle  
Kulisse und einen reibungs- 
losen Ablauf bieten zu können. 

Ohne die tolle und großzügige 
Unterstützung am Lehnerhof ins 
besondere von den Hausherren 
Alexandra und Norbert wäre es 
uns nicht möglich gewesen ein 
Bezirksjugendlager in dieser Art 
und Weise auszurichten. An-
gefangen von der Infrastruktur 
über die diversen Geräte bis hin 
zur Verpflegung wurden wir in 
außergewöhnlicher Weise von 
der Familie Lehner unterstützt.

Dafür und für noch vieles mehr 
möchten wir uns auch hier 
noch einmal ganz herzlich bei 
den Hausherren am Lehner-
hof in Herrnholz bedanken. 

Neben den 20 Jugendgruppen des 
Bezirkes Eferding waren auch drei 
Gästegruppen aus Bischofshofen 
(Salzburg), Thyrnau (Bayern) und 
Kreuzenort (Polen) dabei. Insge-
samt besuchten uns 198 Jugend-
liche und 58 Betreuer, welchen 
vom 4. bis 7. August 2016 ein 
tolles Programm geboten wurde. 

Am Donnerstag wurden die Zelte  
aufgebaut und nach einem kräf-
tigen Abendessen und einer  
feierlichen Eröffnung mit vielen  
Ehrengästen ging es auf zur 
Nachtwanderung. Auf dem Weg 
warteten diverse Aufgaben auf 
die Jugendlichen, welche es 
gemeinsam zu meistern galt. 

Nach einer eher kurzen Nacht 
startete am Freitagmorgen der 
Tag mit Morgensport und der 
Lagerolympiade. Trotz des ein-
fallenden Regens am Vormittag 
ließen wir uns die Laune nicht 
verderben und verlegten die Sta-
tionen kurzer Hand in das Fest-
zelt. Nach dem alle 10 Disziplinen 
geschafft waren gab es zur Stär-
kung ein Mittagessen. 

Am Nachmittag war das Vol-
leyballturnier geplant, welches  
auf Grund des Wetters eben-
falls im Festzelt abgehalten wur-
de. Durch die bunt gemischten 
Teams unter den Feuerwehren 
entstand schnell eine mit-
reißende Stimmung, welche 
sich bis zum Finale steigerte. 
Auch Radio Oberösterreich 
und der Fernsehsender BTV  
besuchten uns am Jugendlager. 
 
Am Samstagmorgen war uns das 
Wetter schon besser gesinnt und 
wir konnten den 3-Kampf und 
den Nassbewerb im Freien ver-
anstalten. Am Nachmittag sorgte 
dann Feuerwehr-Activity für viele  
Lacher und Spaß. Nach dem 
Abendessen wurde sich für den 
Lagerabschluss mit feierlichem 
Feldgottesdienst und Show-
abend vorbereitet. Um die Ein- 
drücke dieses Jugendlagers zu tei-
len waren auch die Eltern, Freun-
de und Verwandte eingeladen. 

Am Sonntagmorgen wurden die 
Zelte dann wieder abgebaut und 
die Heimreise angetreten. Wir 
hoffen es hat allen Jugendlichen 
viel Spaß gemacht. 

Jugendlager 2016 in der Gemeinde Scharten
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Herbst - Zeit der Ernte 
und zum Wandern
In den kommenden Herbstwochen dreht sich wieder alles um 
unsere Hauptthemen Streuobst und alte Obstsorten. Sei es bei 
der beliebten Samareiner Weberbartl-Apfel-Wanderung (So. 25. 
Sept.), beim Projekt „Obstklaubm - nix vawiastn“  (Auftakt: Sa. 
17. Sept.) oder beim Tag der alten Obstsorten in Scharten (1. 
Okt.). Im heurigen Herbst gibt es außerdem eine koordinierte 
Wildhecken-Pflanzaktion im Naturpark. Näheres dazu erfahren 
Sie im Naturpark-Büro und über die regionalen Medien. 

Wir würden uns über Ihre Unterstützung freuen und wünschen 
schöne Herbsttage!
Obm. Heinz Steiner, GF Rainer Silber u.  Siglinde Hollnsteiner

Obstklaubm - nix vawiastn 
Das Naturpark-Sozialprojekt geht in die 
dritte Saison.
In den vergangenen beiden Jahren klaubten Asylwerber aus 
Leppersdorf und Hinzenbach sowie freiwillige Helfer aus der 
Region nicht genutztes Streuobst. Die Äpfel und Birnen wur-
den an Landwirte verkauft und zu Most bzw. Saft verarbeitet. 
Die Erlöse fließen in weitere Sozialprojekte. Der erste Akti-
onstag in dieser Saison ist am Sa. 17. Sept. (14 bis 18 Uhr, 
Treffpunkt: Parkplatz Leppersdorf 8, Scharten). Melden 
Sie sich bitte im Naturpark-Büro, wenn Sie dieses vielbeachte-
te Projekt unterstützen möchten. Infos zum Projekt und weite-
ren Aktionstagen: www.facebook.com/obstklaubm

Asylwerber helfen mit, dass überschüssiges Obst nicht auf den 
Wiesen verfault.

WEitErE tErminE im HErbst
Gesucht: Naturpark-Detektive! St. Marienkirchen, 
Sa. 16.9., 14 bis 17 Uhr

Pilze - Die Edelsteine des Waldes. St. Marienkir-
chen, Sa. 17.9. und So. 25.9., 10 bis 13 Uhr

Allerlei Köstlichkeiten aus heimischem Obst und 
Gemüse. St. Marienkirchen, Mi. 28.9., 19 Uhr

Gräser- und Blätterbasteleien Workshop für Kinder. 
St. Marienkirchen, Fr. 30.9., 14 bis 16 Uhr

Nähere Informationen und Anmeldungen im Natur-
park-Büro (07249/47112-25; info@obsthuegelland.at)

www.obsthuegelland.at

tag der alten Obstsorten
Sa. 1. Okt., 10 bis 17 Uhr, Beißl-Hof 
in Herrnholz 17, Scharten
Sie haben in Ihrem Garten Äpfel oder Birnen, von denen niemand 
mehr weiß, wie sie heißen? Bringen Sie fünf schöne Früchte ihrer 
unbekannten Obstsorte mit. Der Pomologe Dr. Siegfried Bern-
kopf wird die Sorte bestimmen und in einer Sortenschau präsen-

tieren. Dazu gibt es Tipps rund 
um den Obstgarten. Ein buntes 
Rahmenprogramm mit Bio-
Austria-Glücksrad, Infostand 
des Naturschutzbundes und des 
Naturparks, Schaukochen und 
Kinderworkshops lassen den 
Besuch zu einem Erlebnis für die 
ganze Familie werden. Für das 
leibliche Wohl durch den OBV 
Scharten ist bestens gesorgt.

So. 25. Sept. 2016   ab 10 Uhr
St. Marienkirchen/Polsenz



					     Amtsblatt der Gemeinde Scharten    		                            Seite 10  

TEXTILIENSAMMLUNG  
 

Liebe(r) Bürger(in)! 
Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung für Alttextilien durch die OÖ LAVU AG (07242/77977-21, 
www.lavu.at) statt. Die zur Verfügung gestellten Textiliensäcke (am Gemeindeamt erhältlich) sind nur für 
die Gemeinde-Straßensammlung der OÖ LAVU AG zu verwenden! Den Textiliensack bitte gut 
verschnüren und bis am Vorabend bei der jeweiligen Sammelstelle abgeben! 
 

Was wird gesammelt:   
 Tragbare und saubere KLEIDUNG 
 Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL 
 Sauberes BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett 
 Saubere + tragbare SCHUHE  (paarweise gebündelt) 
 Vorhänge Tischwäsche 

  

Was passiert damit: 
Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis zu 70 verschiedene Sorten (Kinder, Herren, 
Damen, Winter, Sommer,...)  sortiert. Der Großteil der Kleider wird nach Afrika und in Osteuropäische 
Länder gebracht und je nach Qualität in eigenen Shops wiederverkauft.  
 

   Abholtermin:      13. Oktober 2016 
 

 Sammelstelle:    Bauhof Gemeindeamt Scharten  
  Lagerhaus Breitenaich (Breitenaich 37) 
  
  

Was darf nicht hinein: 
 VERSCHMUTZTE, NASSE  

 oder KAPUTTE Kleidung  
 STOFFRESTE/PUTZLAPPEN 
  SKI-, SNOWBOARD und  

 EISLAUFSCHUHE 
 SCHUHEINLAGEN 

 
Josef-Mitter-Platz 2 

4070  Eferding 
Tel.: (07272) 5005-20   Fax: DW 17 
E-Mail: eferding@umweltprofis.at 

 

Sammlung LANDWIRTSCHAFTLICHER FOLIEN 
 (Die kostenpflichtige Sammlung der Gemüsefolien wird zu einem gesonderten Termin im November erfolgen) 

 

Standort und Termin 
Lagerhaus Haibach: Freitag, 14. Oktober 2016 
 08.00 bis 12.00 Uhr, 13.00 bis 16.00 Uhr 
 

Selbstverständlich kann der oben angeführte Standort und Termin von jedem bezirksansässigen 
Landwirt, unabhängig der Gemeindezugehörigkeit, wahrgenommen werden. 
 

Gesammelt werden: 
Landwirtschaftliche Wickelfolien   ---   Fahrsilofolien   ---   Unterziehfolien 

 

Nicht übernommen werden Vlies und Verpackungen (ASZ).  
 

Netze und Schnüre im Sack können in den 3 Altstoffsammelzentren und beim ÖKOTAINER kostenlos 
entsorgt werden! Dafür vorgesehene Säcke sind ab sofort in den Altstoffsammelzentren Eferding und 
Hartkirchen oder bei der Sammlung erhältlich.  
 

Das Material muss zudem in sauberem Zustand angeliefert werden, da es einer stofflichen 
Verwertung zugeführt wird. 
 

Wir weisen darauf hin, dass nach der Sammlung beim Ökotainer keine Folien angenommen werden 
und die Abgabe im Altstoffsammelzentrum kostenpflichtig ist. 
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Nachdem es immer wieder 
zu Reklamationen bzw. Be-
schwerden über nicht entleer-
te Abfallbehälter im Gemein-
degebiet kommt, erlauben wir 
uns seitens der Gemeinde 
Scharten, nachstehend eini-
ge Punkte anzuführen, um 
dies künftig so gut es geht zu 
vermeiden.

 
Folgende Hinweise sind     
seitens des Gemeindebür-
gers einzuhalten:
 
- Behälter ist vom Eigentümer 
rechtzeitig und ordnungsge-
mäß bereitzustellen (ab 6:00 
Uhr am Abholtag, entlang der 
Sammelroute am Straßen-
rand)!

- Behälter nicht überfüllen und 
Abfall nicht neben den Behälter 
lagern

- Lichtraumprofil der Straße 
geben (Breite 4,00 m und 
Höhe 4,20m), so dass der 
Entleerungswagen ungehin-
dert fahren kann! 

- Sträucher, Hecken, Bäume,.. 
entlang der Grundstücke zu-
rück schneiden.

- Behälter sind sichtbar zu 
kennzeichnen (Intervallauf-
kleber rot oder grün).

- Es ist zu vermeiden, dass so-
wohl der Behälter, wie auch der 
Behälterinhalt angefroren ist. 

Weiters können Straßenbau-
arbeiten, Baustellen, sowie 
ein Verparken des Behälters 
eine ordnungsgemäße Entlee-
rung am Abholtag verhindern.

Trotz Bemühungen kann es 
einmal vorkommen, dass ein 
Behälter nicht entleert wird.  

 
 
 

 
 

Für Ihre Sicherheit 
 

Zivilschutz-Probealarm 
 

in ganz Österreich 
 

am Samstag, 1. Oktober 2016, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
 

Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 
 der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

Bedeutung der Signale 
 

 
 
 
 
 
 

 
Infotelefon am 1. Oktober 2016 von 11:00 bis 14:00 Uhr 

Landeswarnzentrale beim Landes-Feuerwehrkommando Oberösterreich 
Tel.: 130 (ohne Vorwahl) 

Achtung! Keine Notrufnummern blockieren! 

Am 1. Oktober 2016 nur Probealarm! 

Am 1. Oktober 2016 nur Probealarm! 

Am 1. Oktober 2016 nur Probealarm! 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
An die Gemeinden 
An den Bezirksabfallverband 
 
 
 
 
 
 Walding, im Juli 2016 
Kundeninformation 
Reklamationsbehandlung nicht entleerter Abfallbehälter 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Wir sammeln im Auftrag der Gemeinden bzw. des Bezirksabfallverbandes Abfälle der verschiedenen 
Fraktionen. Aufgrund dieses Rechtsverhältnisses gelten die Gemeinde und der Bezirksabfallverband als 
alleiniger Ansprechpartner für die BürgerInnen. Daher sollen in Zukunft keine BürgerInnen an die Firma 
Zellinger weitergeleitet werden, denn nur so ist eine rasche und effektive Abwicklung möglich. Stattdessen 
sollen diese Beschwerden seitens der Gemeinde oder des Bezirksabfallverbandes in schriftlicher Form (E-Mail) 
an uns weitergeleitet werden. Für Beschwerdeangelegenheiten im Hause Zellinger ist Frau Sandra 
Ausserwöger zuständig, welche unter sandra.ausserwoeger@zellinger.co.at erreichbar ist. 
 
Wir erlauben uns hierbei exemplarisch einige Punkte anzuführen, welche keine Reklamation uns gegenüber 
darstellen: 

 Behälter von BürgerIn nicht rechtzeitig bereitgestellt (ab 06:00 Uhr am Sammeltag) 

 Behälter von BürgerIn nicht ordnungsgemäß bereitgestellt (entlang der Sammelroute am Straßenrand) 

 Behälter ist überfüllt und Abfall wird neben Behälter gelagert 

 Behälter nicht gekennzeichnet (Intervallkennzeichnung bzw. Systemmarke) 

 Lichtraumprofil der Straße nicht gegeben (Breite: 4,00m; Höhe 4,20m) 

 Straßenbauarbeiten (Straße oder Straßenzug kann nicht befahren werden) 

 Behälterinhalt angefroren 

Des Weiteren gelten Abfallbehälter als entleert, wenn von uns der Straßenzug nachweislich durchfahren 
wurde. Diesbezüglich sind unsere Fahrzeuge mit elektronischen Hilfsmitteln ausgerüstet. 
Wir bitten daher um Verständnis, dass ein nochmaliges Anfahren der Anfallstelle aus Kostengründen nicht 
darstellbar ist, unabhängig der Klärung der Verschuldensfrage weshalb die Behälterentleerung nicht erfolgte. 
  

Informationen zur Reklamationsbehandlung 
nicht entleerter Abfallbehälter!

 
Melden Sie bitte umge-
hend beim Gemeindeamt 
07272/5255-15 (Dullinger-
Steinerberger). Wir suchen 
gemeinsam nach einer Lö-
sung!

 

 

 
 
 
 
 
 
 
An die Gemeinden 
An den Bezirksabfallverband 
 
 
 
 
 
 Walding, im Juli 2016 
Kundeninformation 
Reklamationsbehandlung nicht entleerter Abfallbehälter 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Wir sammeln im Auftrag der Gemeinden bzw. des Bezirksabfallverbandes Abfälle der verschiedenen 
Fraktionen. Aufgrund dieses Rechtsverhältnisses gelten die Gemeinde und der Bezirksabfallverband als 
alleiniger Ansprechpartner für die BürgerInnen. Daher sollen in Zukunft keine BürgerInnen an die Firma 
Zellinger weitergeleitet werden, denn nur so ist eine rasche und effektive Abwicklung möglich. Stattdessen 
sollen diese Beschwerden seitens der Gemeinde oder des Bezirksabfallverbandes in schriftlicher Form (E-Mail) 
an uns weitergeleitet werden. Für Beschwerdeangelegenheiten im Hause Zellinger ist Frau Sandra 
Ausserwöger zuständig, welche unter sandra.ausserwoeger@zellinger.co.at erreichbar ist. 
 
Wir erlauben uns hierbei exemplarisch einige Punkte anzuführen, welche keine Reklamation uns gegenüber 
darstellen: 

 Behälter von BürgerIn nicht rechtzeitig bereitgestellt (ab 06:00 Uhr am Sammeltag) 

 Behälter von BürgerIn nicht ordnungsgemäß bereitgestellt (entlang der Sammelroute am Straßenrand) 

 Behälter ist überfüllt und Abfall wird neben Behälter gelagert 

 Behälter nicht gekennzeichnet (Intervallkennzeichnung bzw. Systemmarke) 

 Lichtraumprofil der Straße nicht gegeben (Breite: 4,00m; Höhe 4,20m) 

 Straßenbauarbeiten (Straße oder Straßenzug kann nicht befahren werden) 

 Behälterinhalt angefroren 

Des Weiteren gelten Abfallbehälter als entleert, wenn von uns der Straßenzug nachweislich durchfahren 
wurde. Diesbezüglich sind unsere Fahrzeuge mit elektronischen Hilfsmitteln ausgerüstet. 
Wir bitten daher um Verständnis, dass ein nochmaliges Anfahren der Anfallstelle aus Kostengründen nicht 
darstellbar ist, unabhängig der Klärung der Verschuldensfrage weshalb die Behälterentleerung nicht erfolgte. 
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Angebote für Schüler und Lehrlinge in OÖ 
 
Jugendticket-Netz bzw. Schüler/Lehrlings-
Ticket können ab sofort beantragt werden! 
 
Das Jugendticket-Netz ist eine Netzkarte für alle OÖVV Verkehrsmittel im 
gesamten Verbundraum. Es gilt also nicht nur für Fahrten zur 
Ausbildungsstätte oder zur Schule (so wie das Schüler/Lehrlings-Ticket), 
sondern auch für alle Freizeitfahrten, zum Beispiel zu den Großeltern, zu 
Freunden, ins Bad, zum Konzert etc. Das Jugendticket-Netz für Schüler und 

Lehrlinge gilt ein ganzes Jahr lang, von 1. September 2016 bis 31. August 2017, also auch während der 
Sommerferien. Selbst an Sonn- und Feiertagen macht das Jugendticket-Netz uneingeschränkt mobil.  
 
Das Schüler/Lehrlings-Ticket ist dagegen zeitlich auf Schul- bzw. Lehrtage beschränkt, gilt nur für 
Fahrten zwischen Wohnort (von wo aus die Schule oder Lehrstelle besucht wird)  und Schule oder 
Lehrstelle. Das Jugendticket-Netz können auch junge Leute, die keinen Anspruch auf Schüler- oder 
Lehrlingsfreifahrt haben, beantragen. Voraussetzungen sind: Besuch einer öffentlichen oder mit dem 
Öffentlichkeitsrecht ausgestattete Schule bzw. betriebliche Ausbildungsstätte, Wohn- und/ oder Schul- 
bzw. Ausbildungsort in Oberösterreich, Bezug der Familienbeihilfe sowie Alter unter 24 Jahren. 
 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen am Freiwilligen Sozialen Jahr sowie Teilnehmer einer Beruflichen 
Qualifizierung sind berechtigt ein Lehrlings-Ticket oder Jugendticket-Netz zu erwerben. 
 
Das Jugendticket-Netz, gültig ab 1. September 2016 kostet € 65,00. Jeder der zur 
Schüler/Lehrlingsfreifahrt berechtigt ist und bereits ein Ticket hat, kann auch im Nachhinein mit € 50,40 
zum Jugendticket-Netz aufzahlen. 
 
DER WEG ZUM TICKET 
 

 Antrag vollständig, korrekt, lesbar in Blockbuchstaben ausfüllen und unterschreiben 
 Bestätigungen einholen (Schulstempel/Lehrbestätigung/Finanzamt wenn benötigt) 
 Selbstbehalt/Ticketpreis einzahlen (Einzahlung über den Selbstbehalt von € 19,60 pro Schul-

/Lehrjahr für das Schüler/Lehrlings-Ticket bzw. € 65,00 für das Jugendticket-Netz) 
 Formular, Foto und Zahlungsbeleg, beim Verkehrsunternehmen abgeben (vollständige Liste 

der Abgabestellen auch unter www.ooevv.at) 
 Ticket abholen  

Informationen über Neuerungen und Änderungen: 
 

 Es gibt nur mehr EIN neues Antragsformular  für Schüler und Lehrling. Wir ersuchen ALLE 
alten Formulare zu vernichten. Diese können durch eine Systemumstellung nicht mehr 
verwendet werden. 

 Der Ticketpreis des Jugendtickets-Netz wurde angepasst. 
Der gesetzlich festgelegte Selbstbehalt mit € 19,60 für das Schüler/Lehrlings-Ticket bleibt gleich. 
Der Preis des Jugendtickets-Netz mit Gültigkeit von 1. Sep. 2016 bis 31. Aug. 2017 beträgt € 
65,00. Eine nachträgliche Aufzahlung vom Schüler/Lehrlings-Ticket auf das Jugendticket-Netz ist 
weiterhin bei einem ausstellenden Verkehrsunternehmen gegen Barzahlung von € 50,40 
(inklusive einer Bearbeitungsgebühr von € 5,-) möglich. 

 Bei Fehleinzahlungen und Rückforderungen 
wird eine Bearbeitungsgebühr von € 7,40 eingehoben. 
 

Wir ersuchen Sie dringend ausschließlich aktuelle Antragsformulare für 2016/17 zu verwenden. 
 
Kontakt: OÖVV Kundencenter Linz, Volksgartenstraße 22, 4020 Linz  
Telefon: +43 (732) 66 10 66 kundencenter@ooevv.at 
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Neugründung in der Gemeinde Scharten:

Email brigitte.traunbauer@gmail.com
Facebook www.facebook.com/fussmobilbrigitte

 

Ehrung für engagierte 
oö. Gastronomen

Sie sind eine wesentliche 
Stütze unserer Gesellschaft, 
sie leisten aber genauso  
einen wesentlichen Beitrag 
zum florierenden Tourismus  
in unserem Land – die zahl-
reichen Wirtinnen und  
Wirte, die jahraus, jahrein 
für ihre Gäste da sind. Jene 
Gastronomen, die diese Auf-
gabe seit Jahrzehnten mit 
Bravour erfüllen, hat die 
Fachgruppe Gastronomie 
im Rahmen einer Unterneh-
merehrung ins Rampenlicht 
gestellt. Über 140 Berufs- 
jubilare aus der Gastronomie 
konnten aus den Händen 
von Landeshauptmann Josef 
Pühringer, WKOÖ-Präsident 
Rudolf Trauner, Tourismus-
Spartenobmann Robert 
Seeber sowie der Fachgrup-
penobmänner der Gastrono-
mie und Hotellerie, Thomas 
Mayr-Stockinger und Gerold 
Royda, ihre Jubiläumsurkun-
den in Empfang nehmen.

Folgende Unternehmer	  
wurden ausgezeichnet:
 

Eferding
Bachleitner Friedrich,	  
Finklham (30 Jahre)

 

 

              Aktuelles vom Familienbund Scharten 

          
           

 

 

Familiengenusswanderung am 18. September 2016 (siehe auch FLYER) 
Achtung!!! Treffpunkt wurde um eine Stunde vorverlegt: 13.30 Uhr! Wir freuen uns auf Euch! 

 
Eltern-Kind-Turnen ab Dienstag, 20. September 2016 
 

Alle Kinder zwischen 3 und 6 Jahren sind wieder eingeladen, gemeinsam mit Mama, 
Papa, Opa, Oma, Tante, Onkel …  
zum Turnen zu kommen.  

Groß und Klein werden wieder durch die Kirschblütenhalle  

flitzen, kugeln oder schwingen. 

Start: Dienstag, 20. September 2016 um 15.15 Uhr in der Kirschblütenhalle 

Geschwister (egal wie klein oder groß) wie immer herzlich willkommen!  

 

Rückblick Ferienaktion „Besuch am Bauernhof“ am 20.07.2016 
 

Am Bauernhof von Familie Barbara und Reinhard Ehmeier in 

Buchkirchen erlebten wir einen spannenden, lehrreichen und 

aufregenden Vormittag. Wir durften Kartoffeln ausbuddeln, Erdäpfelkas 

zubereiten und alle Tiere vom Bauernhof ausführlich bestaunen.  

   Im Namen aller Kinder nochmals „Herzlichen Dank!“!!! 

 
Rückblick Spielenachmittag „Es geht RUND mit dem Schartner 
Familienbund“ am 02.07.2016 
 

Obwohl das Wetter mit Wind und Regen den späten Nachmittag turbulent gestaltete, 

kamen viele Familien, um draußen und drinnen zu spielen, zu basteln und 

herumzutollen: auf der extra langen Wasserrutsche, beim Apfeltauchen, T-Shirt 

bemalen oder Ball spielen. Das war ein Spaß! 

von links: Stefan Praher, Thomas Mayr-Stockinger,  
Rudolf Trauner, Josef Pühringer, Frau Bachleitner,  
Friedrich Bachleitner, Robert Seeber, Gerold Royda 
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Stammtisch für 
pflegende Angehörige

Pflegende Angehörige nehmen oft-
mals eine hohe psychische und phy-
sische Belastung auf sich, um pflege-
bedürftigen Familienmitgliedern das 
Leben zu Hause zu ermöglichen. Als 
Unterstützung dieser schwierigen 
Alttagssituation bietet der Stamm-
tisch für Pflegende Angehörige die 
Chance zum Erfahrungs- und Infor-
mationsaustausch unter fachlich pro-
fessioneller Leitung.

- Austauschplattform für Gleichgesinnte
- Individuelle Beratung durch Experten
- Kennen lernen von sozialen Einrichtungen
- Förderung der eigenen Gesundheit 
durch gemeinsame Aktivitäten nach 
Wunsch der teilnehmenden Angehörigen

Teilnahme am Stammtisch:

- Die Teilnahme erfolgt kostenlos
- Nähere Auskunft am jeweiligen Ge-
meindeamt
- Ohne Voranmeldung jederzeit möglich

Die Stammtische finden üblicherwei-
se jeden letzten Montag im Monat 
beim Gasthaus Baumgartner statt!

Voraussichtliche Stammtischtermine:  
26. September, 31. Oktober,  
28. November 2016

Sollte es zu Terminänderungen kom-
men, wird dies auf den ausgehäng-
ten Plakaten vermerkt

 

Tanzen ab der  
Lebensmitte

All jene, die sich angesprochen 
fühlen, im Alter „ab der Lebens-
mitte“ zu sein, sind wieder sehr 
herzlich zu unseren heiteren 
und geselligen Tanzstunden mit 
dem bekannten und beliebten 
Tanzlehrer-Ehepaar Stefanie 
und Ernst Neudorfer.
Sich in fröhlicher Runde und bei 
flotter Musik zu bewegen, hält 
sowohl Körper als auch Geist 
jung und fit.
Wir beginnen am Donnerstag, 
20. Oktober 2016 um 15 Uhr 
(bis ca. 16:30 Uhr) im Foyer der 
Kirschblütenhalle (Volksschule) 
in Scharten. Da großteils Krei-
stänze gemacht werden, kann 
jeder kommen, egal ob allein 
oder als Paar. Weitere Termine 
werden beim ersten Zusam-
menkommen ausgemacht. 
Es freuen sich auf Euer Kommen: 
Stefanie und Ernst Neudor-
fer sowie Brigitte Bernsteiner 
und alle fröhlichen Mittänzer. 

weitere Termine: 
03.11.2016, 
17.11.2016, 
01.12.2016,  
15.12.2016 

 

Franz Weiß  -  Tage 
des offenen Ateliers   -  
Sa. 15. + So. 16.10.2016

Die traditionellen Tage des offe-
nen Ateliers haben 2016 einen 
besonderen Anlaß:

30 Jahre Tage des offenen  
Ateliers
Seit 1986 öffnet Franz Weiß 
jährlich im Oktober seine Ate-
liertüren. Bis zu 300 Besucher 
kommen an diesen 2 Tagen.  
Seit 1995 lebt und arbeitet der 
Künstler in seinem idyllischen 
Atelierhaus in Finklham, direkt 
am Innbach. Auf 360 m2 sind 
über 200 seiner Werke zu sehen.

35 Jahre  Ausstellungen von 
Franz Weiß
Seit 1981 präsentiert  Franz 
Weiß seine Arbeiten in mehr als 
300 Ausstellungen in 13 Natio-
nen (A, D, CH, I, B, H, GR, F, SLO, 
E, GB, USA, Ägypten).
Feiern Sie mit uns, das Jubiläum:

Sa. 15. + So. 16.10.2016,   
14-18 Uhr, 4612 Scharten, 
Finklham 6

Nähere Infos auf  der Home-
page: www.weissfranz.at 

Das Atelier von Franz Weiß kann 
auch ganzjährig, gegen telefoni-
sche Voranmeldung 
( 0043 (0) 664 73 544 958 ) be-
sucht werden.

 

Der Verein "denkanstoss.at" (Mitgründerin: Lisa Bachleitner) lädt am 
18. Oktober 2016 in seiner Veranstaltungsreihe "Gestern - Heute - 
Morgen" zum Vortrag und zur Diskussion mit Anna Hackl ein. Frau 
Hackl erlebte als Tochter der Familie Langthaler im Februar 1945 die 
sogenannte "Mühlviertler Hasenjagd". Nachdem in der Nacht auf 
den 2. Februrar 500 Häftlinge aus dem KZ Mauthausen entflohen 
waren, fanden zwei von ihnen bei Familie Langthaler Unterschlupf 
und konnten dort bis Kriegsende vor ihren Verfolgern versteckt werden.
Frau Hackl wird sich an diesem Abend Zeit nehmen, um ihre Ge-
schichte zu erzählen und Ihnen danach für Fragen zur Verfügung stehen. 
Veranstaltungsort: Pfarrsaal Marchtrenk,	   
Beginn: 19:30 Uhr
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Mia G śtanzl Singa - 

Kultursponsoren

wünschen allen Besuchern und Mitwirkenden 

einen heitern und gemütlichen Abend!

N

NN

N Veranstalter

Kirschblütenhalle 

Samstag,

Scharten
19:30 Uhr

 

3. Schartner3. Schartner

22. Okt. 201622. Okt. 2016

N
N

N

N

Für beste 
Unterhaltung 
sorgen:

N

3. Schartner3. Schartner

Die Gutauer
StubenhockerDie Gutauer
Stubenhocker

Bratl in der ReinBratl in der Rein

Födinger SängerFödinger Sänger

Moderation:
„Fritz“

Die Goldhaubengruppe,
der Musikverein Scharten
und die kath. Männerbewegung

laden sehr herzlich 
zu einem lustigen, witzigen 
und humorvollen Abend ein.

Keine Abendkasse.
Karten nur erhältlich bei:

	 ‧	Vereinsmitgliedern
	 ‧	Land	lebt	auf
	 ‧	Gemeindeamt	Scharten

Preis: 20,- €

Wir	freuen	uns	auf	Ihr	Kommen!

N
N

N

N

Für beste 
Unterhaltung 
sorgen:

N

3. Schartner3. Schartner

Die Gutauer
StubenhockerDie Gutauer
Stubenhocker

Bratl in der ReinBratl in der Rein

Födinger SängerFödinger Sänger

Moderation:
„Fritz“

Die Goldhaubengruppe,
der Musikverein Scharten
und die kath. Männerbewegung

laden sehr herzlich 
zu einem lustigen, witzigen 
und humorvollen Abend ein.

Keine Abendkasse.
Karten nur erhältlich bei:

	 ‧	Vereinsmitgliedern
	 ‧	Land	lebt	auf
	 ‧	Gemeindeamt	Scharten

Preis: 20,- €

Wir	freuen	uns	auf	Ihr	Kommen!

          

   
 
 

 
 

am Sonntag, den 11. September,  
ab 11.00 Uhr beim Clubhaus 
 
 

 Aufgetischt wird wieder „Rudi´s köstliche   
Kistensau“, leckere Bratwürstel und natürlich  
  kühles, prickelndes Bier vom Fass. 
„Gsunga und gspüt“ wird von den Musikern 
Gruber Ernst und Demmelmair Hansi. 
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